
Zeitschrift: Die Schweiz : schweizerische illustrierte Zeitschrift

Band: 5 (1901)

Heft: 15-16

Inhaltsverzeichnis

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 28.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Or. HororoSl s HoSrootoNso
^) < c î?/t « //ttro/,><//<)^/?^ />. ^V?. ?«?/?,<« ^kz/a«'? t'?t /<>.<>^

d«A)à/! bei >></<>, 1

«vàâs ^»-««o/,« à>' /?S»'/»«<'ttv/,«» üKirA/t«, </«» t?esc!kZ»t»tt-^Ve» v«»isz/«tc!»ns.
kl,»/?»»<?,</ v<>/' /Vik«</«,,?»<// .llun t>?r/anA6 anät/rüc^l/c^ I/aemat0Ae». l^on ^'ansentlen von Tler^len iles /n it. ^luslancleF A/à^encl beAttiaâiet.'

jiikiill ties 1Z. lb. i^elle
Ernst Zahn. Albin Indergand. 3ioman. <13.Forts) 337
Nndolf Wackernagcl. Festgrust. Gedicht 344
Albert Gestlcr. Festipiel zu Ernst Stückclbergs 70.

Geburtstag. Mit Abbildung 345
Ant. Andrea. Die Nachfolgerin 351
N. Kclterborn. Die Basler Gewerbcansstellung lWl.

Mit elf Abbildungen 353
Albert Gestler. Die Basler Künstler an der Ge-

werbe-Ausstellung. Mit zwei Abbildungen 3Vl
Rudolf Blnnincr. Der Büßer. GediAt 392
N. Kelterborn. Die Basler Gewerbeschule auf der

kantonalen Ausstellung. Mit 17 photogr. Auf-
nahmen von P. Schmid, Sohn, Basel 334

Nudolf Blnmncr. Der a>tc Skribifar. Gedicht 338
Hermann Stegemann. Die Marktfahrt 333
A. Kelterborn. Vom alten Basel. Mit acht Origi-

(Rasier i^eslnummer).
nalzeichnungen von I. Billetcr und drei Abbil-
düngen nach Photographie 377

Fr. Bnrckhardt. Zur Hebelfeier in Hausen 1901 384

Tingestrente vildev.
Emanncl Bnrgy. Motiv am Isteiner Klotz .341
HanS Frei. Die Baslcr Bnndesfeier-Plakette 333

Ernst Stückelberg. Sadlaub.
„ „ Studienkopf
„ „ Die Mutter des Künstlers.

„ „ Das Erdbeben zu Basel.

Titelt,!.,tt.
Nich. Schanpp. Die Schweizerische Fcstbarke tvird bei der

alten Nhcinbrücke in Basel durch Nosenkettcn auf-
gehalten.

Gcdiiinpflc Gänsclcbcr.
Bereitungszeit 1—1^/2 Stunden. — Für 5 Personen.

Zuthaten: 2 Mohrrüben, 1 mittlerer Selleriekopf, 1

mitckcrer Kohlrabi, 1 Stange Porree sLauch), 1 große
Gänseleber, 3 Sardelle", l/2 Glas Weißwein, 1l>9 Gramm
Butter oder Talg, einige Kapern, !> Gr. Liebig'S Fleisch-
Extrakt, 1 Scheibe Zitrone, Salz, 20 Gr. Mehl.

Das Gemüse wird gut geputzt, tüchtig gewaschen und
in Filetstückchcn geschnitten. In einer Kasserolle läßt man
die Butter oder den Talg zergehe», gibt das Gemüse hin-
ein und läßt es dämpfe» Sobald es ziemlich weich ist,
stäubt man 29 Gr. Mehl über, fügt die gewiegten Sar-
delle», den Wein, Zitrone, Kapern, etwas kochendes Wasser
(besser Bouillon) und 5 Gr ausgelöstes Liebig's Fleisch-
Extrakt zu, legt die etwas gesalzene Leber obenauf, deckt

das Geschirr zu und dänipst alles weich. Der Geschmack
must pikant sein.

HeiclenLtokke H5 >VoIl8t0ffe ê kaum^vollstoà
tioclrfeme Soinmerneutieiten jecier /^rt für Kostüme, Nlousen ete.

lZlexsnte (ierires Lailor-mscle-Kostüme.
/^nfertixunx feinster Kostüme nsck iViass. V Stoffmuster umxekencl unü franko.

Verlangen Sie überalt

Seife

IZ?."
Dieselbe verschafft

feinen îleint

unâ ^arte f>änäe.

Deberall zu kaufen

à 70 Lts. per Stück.

Lhrysantbernurn - Ccke cler „Schweiz".

»!- Aphorismen. t»

Es^kornnrt ^alles auf,'öie'îlnigebung
an. vie Sonne ini liebten Nirnnrelsrsurne
bat eine viel geringere Meinung von sieb
als ciie îlnscklittkerze, clie ini Keller
brennt.

0ie Leute, âenen rnsn nie voiàersprickt,
sinà cntvoecier clie, rvelcke rnan arn inei
sten liebt, ocler ctie, rvelcke rnan arn ge-

ringsten acktet.

0er Künstler versäume nie, àie Spu
ren cles Sckrveisses zu vervoiscken, àen

sein Merk gekostet bat. Sicktbare Miibe
v?ar zu voenig MLKe.

0ie I)errsckaft über clen Augenblick ist
clie I?errsckaft über ciss Leben.

0er Verstsnciesrnensck verköbnt nickts
so bitter als clen Cclelrnut, ctessen er
sick untäkig füklt.

Menn ciie Teit kornrnt, in cier rnsn
könnte, ist àie vorüber, in cler rnan kann.

Oer îtingang rnit einern Sgoisten ist
ciarurn so veràerblìck, voeil ciie Notvoekr

uns zwingt, »llrnsklick in seinen fekler
zu verfallen.

Rus Mario von «bnor-E-clronvackt »pkorisnion lV. »nki.
Verlag von GebrüÄer paetel, Lerlin.

II ») Es ist cties ciie berükrnte Lkrysantkernurn Äeike von E. Kuckrnann Lo. in Mintertkur. (Sàvei? 170)
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